
~ 1 ~ 

 

Protokoll 

14. Sitzung des Studierendenrates der TU Bergakademie Freiberg (Wahlperiode 23, öffentlich) 

Datum: 16.11.2023 Ort der Sitzung: Besprechungszimmer des Rektorats 

Beginn: 20:04 Uhr Sitzungsleitung: Alina Albrecht 

Ende: 22:27 Uhr Protokollführer: Dirk Damaschke 

 

Anwesenheit 

Entsandte Mitglieder des StuRa (X – Anwesend, E – Entschuldigt, U – Unentschuldigt) 

Fakultät 1 Fakultät 2 Fakultät 3 

FB Fabian Bär E GG Gerd Gehrisch X SM Shayak Majumder X 

KH Kay Hager E WF Willy Friedrich X SF Sophie Farkov X 

      ZB Zoé Bunk E 

Fakultät 4 Fakultät 5 Fakultät 6 

AA Alina Albrecht X DD Dirk Damaschke X FK Fabian Kaulfuß X 

PW Paul Weckbrod X       

         

Chantale Badalus (CB) und Milan Grammersdorf (MG) sind als Gäste anwesend. 

 

Unterschriften 

Sitzungsleitung: Protokollführer: 
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1. Begrüßung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

Es sind 6 von 11 gewählten Mitglieder anwesend. Der StuRa ist demnach beschlussfähig. 

 

2. Änderung der Tagesordnung 

Es gibt keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung. 

 

3. Finanzen 

Dienstreiseantrag Nummer 60: Das Referat Hochschulpolitik stellt einen Dienstreiseantrag in 

Höhe von 0 € für die Fahrt von Willy Friedrich zur KSS-Sitzung am Samstag, den 18.11.23 nach 

Dresden. Es wird ein privates 49-Euro-Ticket genutzt und der Antrag aus Gründen der Versiche-

rung gestellt. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Dienstreiseantrag so anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

6 0 0 

Der Dienstreiseantrag wurde einstimmig angenommen. 

 

20:05 Uhr – GG betritt die Sitzung. Es sind nun 7 von 11 gewählten Mitglieder anwesend. 

 

Der FSR 3 stellt einen Finanzantrag in Höhe von 1.100 € für die Barbarafeier am 07.12.23 im EAC. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag so anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

5 0 2 

Der Finanzantrag wurde angenommen. 

Der AKAS stellt einen Finanzantrag in Höhe von 200 € für den Länderabend Indien am 28.11.23. 

Die Veranstaltung wird im Nachhinein aber mit der Uni abgerechnet. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag so anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

7 0 0 

Der Finanzantrag wurde einstimmig angenommen. 

Finanzantrag Nummer 61: Die AG Fahrrad stellt einen Finanzantrag in Höhe von 49,95 € für den 

Kauf von Ordnungsboxen in verschiedenen Größen für ein Lagerregal. Die unrunde Summe wird 

kritisiert. Der Antrag wurde von einer neuen Person gestellt. Es wird hinterfragt, wieso diese nicht 

von einem Finanzer der AG kam. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Finanzantrag so anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

5 1 1 

Der Finanzantrag wurde angenommen. 
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Es liegt eine Nutzungsvereinbarung für den Begegnungsraum mit Moritz Czyrnia für den Zeitraum 

vom 25.11., 14 Uhr, bis zum 26.11., 18 Uhr, vor. 

Abstimmung: Wer ist dafür, die Nutzungsvereinbarung so anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

7 0 0 

Die Nutzungsvereinbarung wurde einstimmig angenommen. 

Es liegt ein Vorstandsbeschluss über einen Nutzungsvertrag für den Innenhof des Schloss-

platzquartiers zwischen dem Kanzler und dem StuRa für den 16.11.23 von 18 Uhr bis 20 Uhr für 

die Veranstaltung „Schlag die Fakultät 1 vs. 3“ vor. Der Vorstandsbeschluss resultiert aus einer 

verspäteten Rückmeldung der Universität. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Vorstandsbeschluss so anzunehmen? 

Ja Nein Enthaltung 

6 1 0 

Der Vorstandsbeschluss wurde angenommen. 

 

20:12 Uhr – SF betritt die Sitzung. Es sind nun 8 von 11 gewählten Mitgliedern anwesend. 

 

4. Protokoll der letzten Sitzung 

Es gibt keine weiteren Anmerkungen zum Protokoll der 13. Sitzung. 

 

5. Akkreditierung TUBAF 

Morgen findet an der TUBAF der Begehungsprozess der ersten Akkreditierung des Bachelor- und 

Masterstudiengangs Betriebswirtschaftslehre statt. MG ist als studentischer Gutachter anwesend 

und stellt sich den Mitgliedern für Rückfragen zur Verfügung. 

 

6. Umgang mit Unirundmails 

In der Unirundmail vom 15.11. war ein Beitrag, in welchem sich ein Postdoc der Fakultät 3 diskri-

minierend geäußert hat. Ausschlaggebend hierfür war die (wiederholte) Werbung für einen Vor-

trag einer Trans-Frau organisiert durch die AG QueErz. Die AG selbst möchte keine Stellungnahme 

hierzu niederschreiben. Zentral von der Universität werden Gespräche und Maßnahmen eingelei-

tet, die keiner weiteren Unterstützung seitens der Studierendenschaft bedürfen. 

Um jedoch Stellung zu beziehen, könnte an die RK DGI folgender Satz als Statement geschrieben 

werden: „Wir möchten, dass im Rahmen des Leitbilds der Universität und zum Schutze aller Stu-

dierenden von der Universitätsleitung gehandelt und diese Handlung auch kommuniziert wird.“ 

Es soll eine Rücksprache mit betroffenen Personen gehalten werden, bevor der Satz kommuni-

ziert wird. 

Abstimmung: Wer ist dafür, die Stellungnahme an die RK DGI zu geben? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

Die Stellungnahme wird weitergegeben. 

 



~ 5 ~ 

Die Forderung einer Überarbeitung der Unirundmail kam die letzten Legislaturen bereits regel-

mäßig. Die aktuelle Situation kann hierfür aber genutzt werden, erneut Forderungen zur Ände-

rung anzubringen. Hierzu wurde ein Brief an Prof. Peuker und TUBAFdigital aufgesetzt, welche 

nun die Zuständigkeit über die Rundmail innehaben. 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Brief an Prof. Peuker und TUBAFdigital zu geben? 

Ja Nein Enthaltung 

8 0 0 

Der Brief wird weitergegeben. 

Da sich der StuRa zur diesjährigen Einführungsveranstaltung für Weltoffenheit und Toleranz 

stark gemacht hat, soll ein Instagram-Beitrag mit folgendem Inhalt erfolgen und für längerfristige 

Sichtbarkeit angepinnt werden.  

„In unserer Verantwortung als Vertretung für alle Studierende dieser Universität möchten wir in 

aller Deutlichkeit sagen, dass Diskriminierung jeglicher Art nicht toleriert wird. Wir stehen ohne 

Ausnahme für Weltoffenheit, Akzeptanz und Toleranz.“ 

Abstimmung: Wer ist dafür, den Instagram-Beitrag so und in einer englischen Übersetzung zu ver-

öffentlichen? 

Ja Nein Enthaltung 

7 0 1 

Der Beitrag wird veröffentlicht. 

 

7. SME Freiberg Student Chapter 

Die Gruppe SME Freiberg Student Chapter hat ein Konzeptpapier eingereicht, in dem die meisten 

Anforderungen für eine Anerkennung als Hochschulgruppe verankert sind. Allerdings fehlt eine 

Liste der Mitglieder, um herauszufinden, ob mehr als 50 % der Mitglieder angehörig der Studie-

rendenschaft und mehr als 75 % der Mitglieder angehörig der Universität sind. Außerdem ist ein 

Nachweis der Dachorganisation notwendig. Diese Informationen werden angefragt und sobald sie 

erhalten wurden, wird hier eine Abstimmung erfolgen. 

 

8. Internationalisierung an FSRs und Internationale studentische Freiwillige (ISV) 

Internationale Studierende sind aktuell kaum bis gar nicht in studentischen Gremien und Initiati-

ven vertreten, weshalb es schwer ist, deren Interessen zu verstehen und Probleme anzugehen. 

Hierzu wurde ein Konzept zur besseren Inklusion erstellt. Das Konzept sieht vor, dass 10 Interna-

tionals aus der Gesamtheit der Internationals gewählt werden, wobei jede:r das Recht hat, zu wäh-

len und sich aufstellen zu lassen, der Aufruf sollte aber gezielt an Internationals gehen. Ein stu-

dentisches Gremium könnte eingeführt werden, wenn die studentische Grundordnung geändert 

wird. Eine Gründung auf selber Ebene wie die FSRs, um Gremiensemester zu bekommen, würde 

die Bildung einer neuen Fachschaft voraussetzen, was einen größeren Aufwand zur Folge hat. 

Da der AKAS als eine Vertretung der Internationals bereits existiert und breit vernetzt ist, könnte 

dieser für freie Mitglieder der FSRs werben. Hierzu wird sich mit dem AKAS und den FSRs ausei-

nandergesetzt, damit Ende dieses Semesters eine großangelegte Werbeaktion 
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9. Inforundlauf 

9.1 Technik 

Der Erstsemester-Guide wurde überarbeitet und aktualisiert. 

9.2 Öffentlichkeitsarbeit 

Es wurde sich um die Verbreitung von Informationen  

9.3 Internationales und Soziales  

Es wurde sich mit Internationals wegen des 49-Eure-Tickets auseinandergesetzt. Diese kommen 

eventuell noch in das Büro und stellen dazu persönlich Fragen. 

Die Auswertung der International Student Survey wird im Dezember vorgestellt. 

9.4 Studium und Bildung 

Es wurde an den TOPs 5 und 6 gearbeitet. 

9.5 Hochschulpolitik 

Die Plakate für den Hochschulaktionstag wurden fertiggestellt und ausgehangen. 

Zu den Hochschulwahlen sollen die Kandidierenden für den Senat über den StuRa die Möglichkeit 

erhalten, sich vorzustellen.  

Die Website wurde weiter überarbeitet, allerdings können die Besetzungen leider nur einge-

schränkt aktualisiert werden, da diese Informationen auf der neuen Uni-Website fehlen. 

Am Samstag ist KSS-Sitzung, WF wird an dieser teilnehmen. Es geht unter anderem um die Ein-

bindung der StuRä in die KSS-Arbeit gehen. 

9.6 Kultur und Sport 

Die Organisation für den Weihnachtsmarkt läuft an, allerdings gibt es bisher keine große Beteili-

gung. Hier wird angemerkt, dass Deadlines eingehalten werden. Sollte es keine weiteren Rück-

meldungen geben, wird es aufgrund der Menge an musikalischen Angeboten als Weihnachtskon-

zert ausgeschrieben werden. 

Die Rückmeldungen zu dem Adventskalender ist sehr gering und es gibt noch viele offene Tage. 

Die Idee wird auf nächstes Jahr gelegt. Es soll aber für jeden Advent etwas kommen. 

9.7 Finanzen 

Es wurden Rechnungen bezahlt. 

Am 30.11., 13:00 Uhr, wird im StuRa-Büro ein Kurs „Grundlagen zur Kassenführung“ von Frau 

Brodauf stattfinden. Diese werden an die FSRs kommuniziert. 

9.8 Sprecher 

Es gibt morgen 13 Uhr ein Treffen mit dem neuen Webredakteur des D5. 

Das StuRa-T-Shirt-Design ist fertig und wird zeitnah allen Mitgliedern herumgeschickt.  

Bis zur nächsten Sitzung sollen die Informationen zum Dezembernewsletter an WF weitergeleitet 

werden. 
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9.9 Vorsitz 

Es kam eine Mail von Herrn Köhler wegen dies academicii für das übernächste akademische Jahr. 

Hierfür kommt der erste Mittwoch im Dezember und etwas zu den Studi-Tagen in Frage. Zu den 

Studi-Tagen wird sich an das Studentenwerk gefragt. 

Vom Unisportzentrum kam eine Anfrage bzgl. eines Treffen zum Sportcampus und psychischer 

Gesundheit. Zum Sportcampus möchte auch der Kanzler ein Gespräch haben. 

Das Treffen mit dem Rektorat findet nächste Woche Montag, 14 Uhr, statt. 

Das Mädchenhaus in Freiberg hat eine Spendenaktion gestartet. Da möchte gern der Kanzler mit 

uns  drüber reden. 

 

10. Sonstiges 

Björn Leinhos war heute bei der Sitzung des Verwaltungsrats des Studentenwerks und würde 

gern nächste Woche zur Sitzung vorbeikommen. 

Das Thema mit den Copy-Cards soll in der nächsten Sitzung final abgestimmt werden. 

 

11. Termin nächste Sitzung 

Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, den 23.11.2023, ab 20 Uhr im Besprechungszimmer 

des Rektorats statt.  


